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Rosenkranz: täglich 17.50 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 
 

 
 

MIT DER MUTTER WEINEN 

„Am Ende dieser Feier vertrauen wir unseren lieben Verstorbenen 
und uns selbst, Maria, der Mutter unseres Herrn an, die einst auch 
um ihren toten Sohn Jesus Christus geweint hat“ so heißt es zum 
Abschluss bei jedem Begräbnis. 
Im Anschluss an das Fest Kreuzerhöhung begeht die 
Kirche am 15. September den Gedenktag der „Schmerzen 
Mariens“. Gefördert wurde dieses Fest vor allem durch den 
Servitenorden (eigentlich Ordo Servorum Mariae – Orden 
der Diener Mariens), die heute bei uns am Mariahilfberg bei 
Gutenstein noch wirken. – Und wir alle kennen auch die 
Darstellungen der Schmerzhaften Mutter, der sogenannten 
Pieta. Die wohl bekannteste hat Michelangelo aus weißem 

Marmor geschaffen und steht im Petersdom in Rom. Aber auch in unserem Priorat 
in Bochum Stiepel steht ein Gnadenbild der Schmerzhaften Mutter, die sie hier am 
Foto sehen. – Die schmerzerfüllte Frau mit dem Leichnam ihres zu Tode gequälten 
Sohnes im Schoß gehört bis heute zu den beliebtesten Mariendarstellungen. Für 
Eltern gibt es vermutlich keine schmerzhaftere Erfahrung, als den Verlust ihres 
Kindes – eine Erfahrung, die bis heute traurige Aktualität besitzt. – Eigentlich 
sprechen wir ja von „Sieben Schmerzen Mariens“: die Weissagung Simeons im 
Tempel, die Flucht nach Ägypten, der Verlust des jungen Jesus im Tempel, die 
Begegnung mit Jesus am Kreuzweg, das Stehen unter dem Kreuz Jesu, die Abnahme 
Jesu vom Kreuz und das Begräbnis Jesu. 
Beten wir mit dem bekannten Lied, dem Stabat Mater (Christi Mutter stand in 
Schmerzen): „Gib, o Mutter, Quell der Liebe, dass ich mich mit dir betrübe, dass ich 
fühl' die Schmerzen dein.  
Dass mein Herz von Lieb' entbrenne, dass ich nur noch Jesus kenne, dass ich liebe 
Gott allein.  

Drücke deines Sohnes Wunden, wie du selber sie empfunden, heil'ge Mutter, in mein 
Herz.“ 

P.Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 24. Sonntag – B 

„Für wen halten die Leute den Menschensohn?“ frägt Jesus seine Jünger im heutigen 
Evangelium. Und er hört die verschiedensten Antworten. Jesus frägt nach, und will 

von den Jüngern eine ganz persönliche Antwort: „IHR aber, für WEN haltet ihr 
mich?“  Welche Antwort würden wir geben, wenn Jesus uns diese Frage stellen 

würde und unsere je eigene, ganz persönliche Meinung hören wollte? Und …. hätte 
diese Antwort Konsequenzen für uns, unseren Lebensstil, unseren Umgang mit den 

Mitmenschen, unser Beten? 
 

Lesung aus dem Buch Jesája (Jes 50,5-9A) 

Gott, der Herr, hat mir das Ohr geöffnet. Ich aber wehrte mich nicht und wich nicht 
zurück. Ich hielt meinen Rücken denen hin, die mich schlugen, und meine Wange 

denen, die mir den Bart ausrissen. Mein Gesicht verbarg ich nicht vor Schmähungen 
und Speichel. Und Gott, der Herr, wird mir helfen; 

 
Aus dem heiligen Evangelium nach Markus (Mk 8,27-35) 

Auf dem Weg fragte er die Jünger: Für wen halten mich die Menschen? Sie sagten zu 
ihm: Einige für Johannes den Täufer, andere für Elíja, wieder andere für sonst einen 
von den Propheten. Da fragte er sie: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Simon Petrus 
antwortete ihm: Du bist der Christus! Doch er gebot ihnen, niemandem etwas über 
ihn zu sagen. Dann begann er, sie darüber zu belehren: Der Menschensohn muss 

vieles erleiden…. muss getötet werden und nach drei Tagen auferstehen. 
 

MEDITATION: damit dein Wort Wahrheit ist 

Du bist der Trost der ganzen Welt. 
Sag das den Armen. 

 
Du herrscht mit starkem Arm.  

Sag das den Unterdrückten. 
 

Du verkündest Freiheit.  
Sag das den Versklavten. 

 
Du sammelst unter deinem Schutz.  

Sag das den Verfolgten. 
 

Du bringst uns Erlösung.  
Sag das den Leidenden. 

 
Vielleicht – müssen wir es tun 
damit dein Wort Wahrheit ist 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Erntedankfest 

im Neukloster 

Sonntag, 29. September um 9.30 

Die hl. Messen um 8.30 und um 10.00 entfallen! 

Wir brauchen Ihre Unterstützung! 

Monatlich besuchen ca. 150 verschiedene Personen unsere 

Caritassprechstunde und Lebensmittelausgabe. Viele Menschen in 

unserer Stadt leben an der Armutsgrenze und können sich das tägliche 

Leben nur schwer leisten. Um diese Menschen auch weiterhin 

unterstützen zu können, benötigen wir Ihre Hilfe.  

Wir sammeln Mehl, Zucker, Reis, Nudeln, Tee und Toiletteartikeln wie 

Seife und Zahnpasta. Sie können die Sachspenden jederzeit in die 

Körbe beim Kircheneingang legen, oder auch eine Geldspende in 

der Pfarrkanzlei abgeben, oder in den Antonius Opferstock einwerfen.  

Gerne können Sie auch einen Dauerauftrag einrichten für den 

Wohltätigkeitsfond unserer Pfarre:  

Pfarre Neukloster Wohltätigkeitsfond, AT72 3293 7000 0004 5609 

Vielen Dank und Vergelt`s Gott! 

Der Caritasausschuss  

 



Wochenplan von Sonntag, 15. September 2024 bis Sonntag, 22. September 2024 

Samstag 18.30 Vorabendmesse für father James 

Sonntag, 15. Sept VIERUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  8.30  Frühmesse für father James   
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde Mit KinderWortGottesdienst 
  11.15 Taufe von Niklas Frühstück 
 18.30 Abendmesse   

Montag, 16. September hl. Kornelius Papst, hl. Cyprian Bischof, Märtyrer   
  8.00  Frühmesse für + Onkel Emmerich Kaltenecker 
  9.30 Babytreff   15.00 Seniorenclub 
 18.30 Abendmesse für Johannes zum 25. Geburtstag um Gottes Schutz und Segen 

Dienstag, 17. September hl. Hildegard von Bingen Mystikerin, Kirchenlehrerin  
Hl. Robert Bellarmin Ordenspriester, Bischof von Capua, Kirchenlehrer  
   8.00 Frühmesse für Martin um Heilung und Gottes Kraft und Segen 
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse für + Vater und seine Eltern  

Mittwoch, 18. September hl. Lambert Bischof, Glaubensbote, Märtyrer  
 8.00 Frühmesse für + Eltern  
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für Martin um Heilung und Gottes Kraft und Segen    
  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 19. September heiliger Januarius Bischof von Neapel, Märtyrer  
  8.00 Frühmesse für + Gerhard Steiner 
  13.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Georg Dinhopl    15.00 Seelenmesse 
  15.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé Plaudercafé  
 18.30 Seelenmesse für Johann Schlögl  Anbetung   

Freitag, 20. September hl. Andreas Kim Taegon und Gefährten Märtyrer 
 8.00 Frühmesse in einem besonderen Anliegen 
  16.30 Ministrantenstunde      
  17.30 Jungscharstunde       18.45 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für + Marianne Schneeweiß   

Samstag, 21. September HEILIGER MATTHÄUS Apostel, Evangelist  
  8.00 Frühmesse für Thomas, Leopold und alle schwerkranken Menschen  
  11.00 Taufe von Klara Himsel 
 18.30 Abendmesse zum 1. Todestag  

Sonntag, 22. Sept. FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für + Pater Johannes 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
  11.15 Taufe von Matteo Secerovic 
 18.30 Abendmesse    


